
 

Das bin ich: Mein Praktikumsbetrieb: 

 
Das Theresiahaus ist eine Institution, die 

Jugendliche mit Lernschwächen und kognitiven 

Beeinträchtigungen in verschiedenen Bereichen 

der Hauswirtschaft ausbildet. Das Theresiahaus 

bietet auch Wohngelegenheiten für Jugendliche in 

ihrer Ausbildung an. Es befindet sich an der 

Grenze zwischen Solothurn und Rüttenen.  

 

 
Ich heisse Franjo Franjic. Ich lebe in Biberist und bin 16 Jahre alt. Ich bin 

seit 11 Jahren im ZKSK.  Ich habe schon einige Schnuppererfahrungen 

gesammelt. Zum Beispiel als Zahnarzthelfer, Fahrradmechaniker, 

Schreiner oder im Gebäudeunterhalt. Zurzeit mache ich ein Praktikum im 

Theresia Haus im Betriebsunterhalt. Dieser Beruf gefällt mir sehr gut, weil 

es sehr viel Abwechslung gibt und man auch draussen ist. Mit 10 Jahren 

wollte ich Bänker werden, mit 12 Jahren wollte ich Müllmann werden,  

mit 14 Jahren wollte ich Millionär werden, jetzt mit 16 Jahren  

möchte ich im Werkhof arbeiten.  

 
 
 

 

 

Ein Tag in meinem Praktikum:  

 

Ich gehe jeden Mittwoch ins Theresiahaus. ich komme um 07:45 Uhr an. Als erstes gehe ich zu meinen Chef 

Herr Klay und dem Lehrling Yahel. Herr Klay erzählt uns jeden Morgen, was wir an diesem Tag alles machen 

werden. Meistens bereiten wir den Meetingraum vor, wir stellen die Tische und Stühle auf. Manchmal fahren 

wir in die Aussenwohnungen des Theresiahauses. Dort helfen wir beim Umzug, müssen etwas reparieren oder 

Materialien auffüllen. Auf dem Rückweg kaufen wir dann noch ein, z.B. Wir arbeiten auch immer wieder 

Garten, dort jäten wir, sammeln Äpfel auf oder rechen Laub und entsorgen es dann. Der beste Tag war am 

20.11.2024 da haben wir mitgeholfen ein Catering im Landhaus Solothurn vorzubereiten. Wir durften 

Materialien transportieren und Sachen einräumen. Als wir fertig waren, haben wir noch am Anlass Flyer 

verteilt. Mir hat dieses Praktikum sehr gut gefallen. 

 


